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Gewerkschaften/Öffentlicher Dienst/Lohnverhandlungen 
 
GdG-Meidlinger: Gerechte Gehaltserhöhung für Gemeindebedienstete 
 
Utl.: Trotz Wahlkampf muss Lohnanpassung 2009 verhandelt werden 
 
   Wien (GdG/ÖGB) - "Wahlkampf darf nicht Stillstand bedeuten. Die 
Österreichischen Gemeindebediensteten brauchen eine faire und sozial gerechte 
Lohnanpassung 2009." Mit diesen Worten forderte der Vorsitzende der 
Gewerkschaft der Gemeindebediensteten (GdG), Christian Meidlinger, die 
Bundesregierung Donnerstag zur zeitgerechten Aufnahme von Lohnverhandlungen für 
2009 auf.++++ 
 
   Die Gewerkschaft der Gemeindebediensteten fordert die Aufnahme von 
Verhandlungen betreffend Erhöhung der Bezüge aller öffentlich Bediensteten ab 
dem Jänner 2009. Als Grundlage für die Verhandlungen sollen die außer Streit zu 
stellenden Erkenntnisse der Wirtschaftsforschungsinstitute und der Statistik 
Austria, betreffend abgerechnete Inflationsrate und Wirtschaftswachstum, 
herangezogen werden. Im Rahmen der Verhandlungen, die gemeinsam mit der 
Gewerkschaft Öffentlicher Dienst (GÖD) geführt werden, kommt es zu einer 
Konkretisierung der gewerkschaftlichen Forderung. 
 
   "Wir sehen es als positives Signal, dass der zuständige Beamten-
Staatssekretär ankündigte zeitgerecht mit den Verhandlungen zu beginnen, sodass 
ein fristgerechter Abschluss der Verhandlungen eine Wirksamkeit mit 1. Jänner 
2009 möglich macht", erklärte Meidlinger. 
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